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Pflanzenheilkunde auf okkulter Grundlage
und ihre Beziehungen zur Volksmedizin.

E i n l e i t e n d e s , H i s t o r i s c h e s u n d
L i t e r a t u r e n g a b e n .

Für den Arzt ist die Pflanzenkenntnis
die Hauptsache und es ist die Frage, ob
durch die Verkümmerung der lebendigen
Naturanschauung, der man entsagt, weil
man die Botaniker von Fach nicht mehr er-
reichen kann, die Heilmittellehre nicht be-
einträchtigt worden ist, insofern sie Eigen-
tum der Ärzte sein und bleiben muss und
durch eine naturhistorische Pharmakologie
niemals ers

(Prof. J. E. C. Hecker: Geschichte
der neuerer He 1839.)

Was aber die Brüderschaft der echten
Rosenkreuzer ganz besonders auszeichnet,
ist ihre wunderbare Kenntnis aller Mittel
und Quellen der Heilkunst. Sie wirken nicht
durch Zauberkräfte, sondern durch einfache
Naturmittel.

(Bulwer: Zanoni.)

Ich wüsste mir keine bessere Einleitung zu einer Abhandlung
über Pflanzenheilkunde und Okkultismus als zwei bekannte Stel-
len aus Bulwers Zanoni sschicken
will, dass Bulwer seinen Zanoni höher einschätzte als wie einen

nn schon in der Einleitung lässt er einen Ro-


